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Im Wintersemester 2019/20 werde ich für Studierende des SPB 5 ein Seminar anbieten zu dem 
Thema  
 

Konkurrenz, Effizienz und Innovation – die Gesetzliche Krankenversicherung auf 

einem guten Weg? 

 
1. Unzulässiges Verhalten der gesetzlichen Krankenkassen im 

Mitgliederwettbewerb: Maßstab und Rechtsfolgen 

Zaatan, Der Wettbewerb um Mitglieder in der GKV - Wie weit können die Kassen bei 

Werbeaktionen gehen?, SozSich 2015, 243 

 

2. Die Vergütung von Krankenkassenvorständen im Vergleich zur Vergütung von 

Führungskräften in der Privatwirtschaft – Besondere Anforderungen und ihre 

Umsetzung 

Thüsing/Jänsch, Wege zur angemessenen Vorstandsvergütung, SGb 2019, 326 und 

386 

 

3. Krankenversicherung für alle im dualen Versicherungssystem 

Felix, Krankenversicherung für alle – Idee und Wirklichkeit, SGb 2019, 709 

 

4. Mindestmengen im Rahmen der Krankenhausversorgung 

Roters in: Kasseler Kommentar zum Sozialversicherungsrecht, 106. Erg. September 

2019, § 136b SGB V Rn. 11-20 

 
5. Gerechtfertigte Mitwirkung an der Kostenbegrenzung? – Inhalt und Reichweite 

des § 34 SGB V 

Dettling, Der Ausschluss von Arzneimitteln in der gesetzlichen Krankenversicherung. 

Zu Inhalt und Reichweite des § 34 SGB V, Diss. 2017 
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6. Die Legitimität des gemeinsamen Bundesausschusses als „kleiner 

Gesetzgeber“ 

Sodan/Hadank, Unzureichende Betroffenenpartizipation als Legitimationsdefizit des 

Gemeinsamen Bundesausschusses, NZS 2018, 804 

 

7. Alternative Medizin als Leistung der Gesetzlichen Krankenversicherung   

Schumacher, Alternativmedizin, Diss. 2017 

 

8. Anspruch auf das teuerste Medikament der Welt? – Voraussetzungen und 

Grenzen der Leistungspflicht gem. § 2 Abs. 1a SGB V 

Ströttchen, Verfassungsrechtliche Ansprüche auf konkrete medizinische Leistungen, 

Diss. 2019, S. 260-277 

 
9. Der Selektivvertrag in der vertragsärztlichen Versorgung an der Grenze 

zwischen Wettbewerbs-, Kartell- und Vergaberecht 

Huster/Schütz, Die Neuordnung der selektivvertraglichen Versorgung durch das 

GKV-Versorgungsstärkungsgesetz, NZS 2016, 645 

 

10. „App auf Rezept“ – Digitale Innovationen in der Gesetzlichen 

Krankenversicherung 

Bördner, Digitalisierung im Gesundheitsweisen – eine haftungsrechtliche 

Bestandsaufnahme, GuP 2019, 131 

 

11. Der neue Zugang zur vertragsärztlichen Versorgung:  Terminservicestellen und 

Sprechstundenverpflichtungen 

Ladurner, Das Terminservice- und Versorgungsgesetz – TSVG aus 

vertragsarztrechtlicher Perspektive (Teil 1), MedR 2019, 440 

 

12. Neue Untersuchungs- und Behandlungsmethoden im Krankenhaus – Die 

Rechtsprechung des BSG zur „Potentialregelung“ 

Schütz, Die jüngste BSG-Rechtsprechung zu neuen Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden (NUB) gem. § 137c SGB V: Wider den erklärten 

gesetzgeberischen Willen?, VSSAR 2019, 399 

 

13. Versicherungsfreiheit durch Überschreiten der Jahresarbeitsentgeltgrenze – 

Welche Einnahmen werden berücksichtigt? 

Rolfs, Versicherungsfreiheit in der GKV wegen Überschreitens der 

Jahresarbeitsentgeltgrenze, NZS 2019, 841 

 

14. Die Versicherungspflicht von Honorarärzten 

Greiner, Grenzen des Fremdpersonaleinsatzes im Krankenhaus: Die „Honorararzt“-

Entscheidungen des BSG, NZS 2019, 761 

  



 

 

Vorbesprechung: Donnerstag, 13.02.2020, 9.15 Uhr, Hörsaal 1019 

 
Themenvergabe: Montag, 24.02.2020, 9.15 Uhr, Raum 00006, Wilhelmstraße 26 (gemeinsam 
mit der Themenvergabe für das Seminar von Herrn Prof. Dr. Krebber) 
 
Im Anschluss an die Themenvergabe findet eine Einführungsveranstaltung zum Anfertigen einer 
Seminararbeit, zum Seminarvortrag und zur Diskussionsrunde während der 
Seminarveranstaltung statt.  
 
Das Seminar richtet sich vorwiegend an Studierende des SPB 5, die eine schriftliche 
Studienarbeit i.S.v. § 22 StPrO erbringen möchten. In diesem Falle beginnt die 4-wöchige 
Bearbeitungsfrist mit der Themenvergabe; Abgabetermin ist der 23.03.2020. 
 
Das Seminar wird als Blockseminar am 30. und/oder 31. März 2020 durchgeführt.  
 
Hinweis: Alle Interessenten werden gebeten, eine aktuelle Leistungsübersicht für den 
Schwerpunktbereich mitzubringen, aus der hervorgeht, welche Leistungen bereits erbracht 
wurden. Ein Ausdruck ohne Unterschrift ist ausreichend. Die Übersichten dienen als Grundlage 
für die Berücksichtigung im Rahmen der Themenvergabe, wenn sich mehr Studierende um 
einen Seminarplatz bewerben, als Themenvorschläge vorhanden sind. 
 
Freiburg, 03.02.2020  
 
gez. Prof. Dr. Katharina von Koppenfels-Spies 


